
1. Mose 34

Elberfelder Übersetzung (Version 1.3 von bibelkommentare.de)

1 Und DinaH1783, die TochterH1323 LeasH3812, dieH834 sie dem JakobH3290 geborenH3205 hatte, gingH3318 ausH3318, die
TöchterH1323 des LandesH776 zu sehenH7200. 2 Und es sahH7200 sie SichemH7928, der SohnH1121 HemorsH2544, des
HewitersH2340, des FürstenH5387 des LandesH776, und er nahmH3947 sie und lagH7901 bei ihr und schwächte sie. [?]H6031 3
Und seine SeeleH5315 hingH1692 anH1692 DinaH1783, der TochterH1323 JakobsH3290, und er liebteH157 das MädchenH5291 und
redeteH1696 zumH5921 HerzenH3820 des MädchensH5291. 4 Und SichemH7928 sprachH559 zuH413 HemorH2544, seinem
VaterH1, und sagteH559: NimmH3947 mir diesesH2063 MädchenH3207 zur FrauH802. 5 Und JakobH3290 hörteH8085, dassH3588

er seine TochterH1323 DinaH1783 entehrtH2930 hatte; seine SöhneH1121 aber warenH1961 mitH854 seinem ViehH4735 auf dem
FeldH7704, und JakobH3290 schwiegH2790, bisH5704 sie kamenH935. 6 Und HemorH2544, der VaterH1 SichemsH7928, kamH3318

herausH3318 zuH413 JakobH3290, um mitH854 ihm zu redenH1696. 7 Und die SöhneH1121 JakobsH3290 kamenH935 vomH4480

FeldH7704, sobald sie es hörtenH8085; und die MännerH582 kränkten sich und ergrimmtenH2734 sehrH3966, weilH3588 er eine
SchandtatH5039 in IsraelH3478 verübtH6213 hatte, bei der TochterH1323 JakobsH3290 zu liegenH7901; und soH3651 sollte
nichtH3808 geschehenH6213. [?]H6087 [?]H6087 8 Und HemorH2544 redeteH1696 mitH854 ihnen und sprachH559: SichemH7928,
mein SohnH1121 – seine SeeleH5315 hängtH2836 anH2836 eurer TochterH1323: GebtH5414 sie ihm dochH4994 zur FrauH802 9 und
verschwägertH2859 euch mitH854 uns: GebtH5414 uns eure TöchterH1323 und nehmtH3947 euch unsere TöchterH1323; 10 und
wohntH3427 beiH854 uns und das LandH776 soll vorH6440 euch seinH1961: WohntH3427 und verkehrtH5503 darin, und machtH270

euch darin ansässigH270. 11 Und SichemH7928 sprachH559 zuH413 ihrem VaterH1 und zuH413 ihren BrüdernH251: Möge ich
GnadeH2580 findenH4672 in euren AugenH5869! Und wasH834 ihr mir sagenH559 werdet, will ich gebenH5414. 12 LegtH7235 mir
sehrH3966 vielH7235 aufH5921 als HeiratsgabeH4119 und GeschenkH4976, und ich will es gebenH5414, so wieH834 ihr mirH413

sagenH559 werdet; und gebtH5414 mirH853 das MädchenH5291 zur FrauH802. 13 Und die SöhneH1121 JakobsH3290

antwortetenH6030 SichemH7928 und seinem VaterH1 HemorH2544 betrügerischH4820 und redetenH1696, weilH834 er ihre
SchwesterH269 DinaH1783 entehrtH2930 hatte; 14 und sie sprachenH559 zuH413 ihm: Wir könnenH3201 diesH2088 H1697

nichtH3808 tunH6213, unsere SchwesterH269 einem unbeschnittenenH834 H6190 MannH376 zu gebenH5414, dennH3588 dasH1931

wäre eine SchandeH2781 für uns. [?]H1992 15 NurH3891 unter derH2063 BedingungH225 wollen wir euch zuH225 WillenH225

seinH225, wennH518 ihr werdetH1961 wie wir, indem allesH3605 MännlicheH2145 bei euch beschnittenH4135 wird; 16 dann
wollen wir euch unsere TöchterH1323 gebenH5414 und eure TöchterH1323 uns nehmenH3947, und wir wollen beiH854 euch
wohnenH3427 und einH259 VolkH5971 seinH1961. 17 WennH518 ihr aber nichtH3808 aufH413 uns hörtH8085, euch
beschneidenH4135 zu lassen, so nehmenH3947 wir unsere TochterH1323 und ziehenH1980 wegH1980.

18 Und ihre WorteH1697 waren gutH3190 in den AugenH5869 HemorsH2544 und SichemsH7928, des SohnesH1121

HemorsH2544. 19 Und der JünglingH5288 zögerteH309 nichtH3808, diesH1697 zu tunH6213, dennH3588 er hatte GefallenH2654 an
der TochterH1323 JakobsH3290. Und erH1931 war geehrtH3513 vorH4480 allenH3605 im HausH1004 seines VatersH1. 20 Und
HemorH2544 und SichemH7928, sein SohnH1121, kamenH935 inH413 das TorH8179 ihrer StadtH5892, und sie redetenH1696

zuH413 den MännernH582 ihrer StadtH5892 und sprachenH559: 21 DieseH428 MännerH582 sind friedlichH8003 gegenH854 uns,
so mögen sie im LandH776 wohnenH3427 und darinH853 verkehrenH5503; und das LandH776, sieheH2009, weitH7342 nach
beidenH8147 SeitenH3027 ist es vorH6440 ihnen. Wir wollen uns ihre TöchterH1323 zu FrauenH802 nehmenH3947 und unsere
TöchterH1323 ihnenH1992 gebenH5414. 22 NurH389 unter derH2063 BedingungH225 wollen die MännerH582 uns zuH225

WillenH225 seinH225, beiH854 uns zu wohnenH3427, einH259 VolkH5971 zu seinH1961, wenn bei uns allesH3605 MännlicheH2145

beschnittenH4135 werde, so wieH834 sieH1992 beschnittenH4135 sind. 23 Ihre HerdenH4735 und ihr BesitzH3423 und allH3605 ihr
ViehH9292, werden dieH1992 nicht unserH7075 sein? NurH389 lasst uns ihnenH1992 zuH225 WillenH225 seinH225, und sie werden
beiH854 uns wohnenH3427. 24 Und sie hörtenH8085 aufH413 HemorH2544 und aufH413 SichemH7928, seinen SohnH1121,
alleH3605, die zum TorH8179 seiner StadtH5892 ausgingenH3318; und allesH3605 MännlicheH2145 wurde beschnittenH4135,
alleH3605, die zum TorH8179 seiner StadtH5892 ausgingenH3318.
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25 Und es geschahH1961 am drittenH7992 TagH3117, als sie in SchmerzenH3510 warenH1961, da nahmenH3947 die zweiH8147

SöhneH1121 JakobsH3290, SimeonH8095 und LeviH3878, die BrüderH251 DinasH1783, jederH376 sein SchwertH2719 und
kamenH935 kühnH983 gegenH5921 die StadtH58923 und ermordetenH2026 allesH3605 MännlicheH2145; 26 auch HemorH2544 und
seinen SohnH1121 SichemH7928 ermordetenH2026 sie mit der SchärfeH6310 des SchwertesH2719 und nahmenH3947 DinaH1783

ausH4480 dem HausH1004 SichemsH7928 und gingenH3318 davonH3318. 27 Die SöhneH1121 JakobsH3290 kamenH935 überH5921

die ErschlagenenH2491 und plündertenH962 die StadtH5892, weilH834 sie ihre SchwesterH269 entehrtH2930 hatten. 28 Ihr
KleinviehH6629 und ihre RinderH1241 und ihre EselH2543 und wasH834 in der StadtH5892 und wasH834 auf dem FeldH7704 war,
nahmenH3947 sie; 29 und allH3605 ihr VermögenH2428 und alleH3605 ihre KinderH2945 und ihre FrauenH802 führtenH7617 sie
gefangenH7617 wegH7617 und raubtenH962 sie, und allesH3605, wasH834 in den HäusernH1004 war. [?]H2945 30 Da sprachH559

JakobH3290 zuH413 SimeonH8095 und zuH413 LeviH3878: Ihr habt mich in TrübsalH5916 gebracht, indem ihr mich stinkendH887

machtH887 unter den BewohnernH3427 des LandesH776, unter den KanaaniternH3669 und unter den PerisiternH6522. IchH589

aber bin ein zählbaresH4557 HäufleinH4962, und sie werden sich gegenH5921 mich versammelnH622 und mich
schlagenH5221, und ich werde vertilgtH8045 werden, ichH589 und mein HausH1004. 31 Und sie sprachenH559: Sollte man
unsere SchwesterH269 wie eine HureH2181 behandelnH6213?

Fußnoten

1. O. Doch; so auch V. 22
2. d.h. Zug- und Lastvieh
3. O. kamen gegen die sorglose Stadt
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